
W I E N  I., B U R G R I N G  7

Pa rte ienve rkeh r: M o n t a g  b is F re itag, 1 5  b is 1 8  Uhr. —  Te le fon : B 3 7 - 2 0 3

F ü h ru n g e n  u n d  F a h r te n  ( M ä r z — J u n i  1 9 4 9 )
des österreichischen Naturschutzbundes in Verbindung mit dem Naturhistorischen 

Museum, dem N.-ö. Landesmuseum und der Urania
Dienstag, den 15. März, 19 Uhr:
„Steppe und Salzheide am Neusiedlersee, Boten einer fernen W elt im Osten“
V ortragender: Dr. Gustav W e n d e 1 be r g e r. O rt: Naturhistor. Museum, Festsaal. 
Beitrag: Mitglieder 1,— S, Gäste 1,50 S.

Die Pflanzenwelt am Neusiedlersee nimmt eine Sonderstellung innerhalb 
unserer Heimat ein. Dies gilt vor allem für die Salzflora im Seewinkel, deren 
Schilderung an Hand zahlreicher Bilder, teilweise prächtiger Farbbilder, das H aupt­
ziel des Vortrages ist.
Freitag, den 25. März, 19 Uhr: /
,,Mikrozeitlupenaufnalimen von Kleintieren des Süßwassers''
Vortragender: Univ.-Prof. Dr. Otto Storch. O rt: Urania, M ittlerer Saal.

In unermüdlicher K leinarbeit unter schwierigsten Verhältnissen hat der Vor­
tragende aus dem Leben der kleinen und kleinsten Bewohner des Süßwassers einen 
Film geschaffen, der in seiner Art einzigartig ist. Prof. Storch wird selbst die ein­
leitenden W orte sprechen.
Sonntag, den 27. März, A bfahrt 7 Uhr:
„Hermannsliölile“
Führer: Dr. Franz W a l d n e  r und Augustin M e i s i n g e r .
Treffpunkt: I., Burgring 7 (Naturhistorisches Museum (Ringseite).
Beitrag (Fahrt und F ü h ru n g )M itg lied er 29,— S, Gäste 32,— S.
Anmeldeschluß: Freitag, den 18. März, abends.

F ahrt mit Autobus-nach Kirchberg a. Wechsel, von dort Vorfrühlingswanderung 
in das Wechselgebict und Besuch der größten bisher erschlossenen Höhle N ieder­
österreichs. Warme Kleidung und gutes Schuhwerk erforderlich. Mittagessen im 
Hotel Donhauser möglich.
Sonntag, den 3. April, Abfahrt 7 Uhr:
„Hainburger Bergland und Stadt Hainburg“
Führer: Dr. Lothar M a c h u r a  und Dr. Rupert F e u c h t m ü l l e r .
Treffpunkt:-1., Burgring 7 (Naturhistorisches Museum, Ringseite).
Beitrag (Fahrt und Führung): Mitglieder 17,— S, Gäste 20,— S.
Anmeldeschluß: Donnerstag, den 31. März, abends.

Das H ainburger Bergland gehört zu den eigenartigsten Landschaften Nieder- 
ösierreichs. Es besitzt eine sehr interessante Erstfrühlingsflora, die kennenzulernen 
ein Zweck der Führung ist. Außerdem wird Stadt und Schloß H ainburg besichtigt; 
bei Schlechtwetter auch Deutsch-Altenburg und das Museum Carnuntinum.
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Sonntag, den 24. April, 8 Uhr:
„ F riih lin g sw an d e ru n g  durch das Anningergebief'
Führer: Ing. Franz Zimmer.
Treffpunkt: Mödling, Endstation der Straßenbahn (Linie 360).
Beitrag: Mitglieder 1,— S, Gäste 2, ■ S.

Die Führung wird die Frühlingsblum en der Voralpen und des Grenzraumes 
der pontinischen Flora zeigen. Der Weg führt über die Goldene Stiege zum Annin- 
gerturm. M ittagsrast beim Anningerschutzhaus und von dort über die Einöde nach 
Mödling zurück. Marschdauer 6—7 Stunden. Gutes Schuhwerk und M undvorrat m it­
nehmen.
Sonntag, den 8. Mai, A bfahrt 7 Uhr:
„Stein wandklamm“
Führer: Augustin M e i s i n g e r.
Treffpunkt: L, Burgring 7 (Naturhistorisches Museum, Ringseite).
Beitrag (Fahrt und Führung): Mitglieder 19,— S, Gäste 22,— S.
Allmeldeschluß: Dienstag, den 3. Mai, abends.

Besichtigung des Naturschutzgebietes „Steinwandklamm“ und einiger in te r­
essanter Naturdenkmale. Vierstündige Fußwanderung (für Schwindelfreie Durch­
stieg der „Wildschützenhöhle“ und des „Türkenloch“). Gutes Schuhwerk und Regen­
schutz notwendig. Mittagessen im Gasthaus „Jagasitz“ gegenüber dem Schneeberg. 
Eissen kann auch mitgenommen werden. Autobusfahrt: Wien—ßerndorf—Weißen­
bach—Steinwandgraben—Neuhaus—Heiligenkreuz—Wien. Höchstteilnehmerzahl 30 
Personen.
Sonntag, den 22. Mai, A bfahrt 7 Uhr:
„Rohrwald“
F ührer: Prof. Dr. Friedrich R o s e n k r a n z .
Treffpunkt: I., Burgring 7 (Naturhistorisches Museum, Ringseite).
Beitrag (Fahrt und Führung): Mitglieder 14,— S, Gäste 16,— S.
Anmeldeschluß: Mittwoch, den 18. Mai, abends.

Eine naturkundliche und heimatkundliche Fahrt mit dem Autobus durch das 
größte zusammenhängende Laubwaldgebiet des Weinviertels. Gerade zur Frühlings­
zeit ist dieses Gebiet eines der schönsten von Niederösterreich.
Pfingsten, 4.—6. Juni, A bfahrt Samstag, den 4. Juni, 13 Uhr:
„F rü h lin g  am  H ochschw ab“ f
Führer: Augustin M e i s i n g e r .
Treffpunkt: I., Burgring 7 (Naturhistorisches Museum, Ringseite).
Beitrag (Fahrt und Führung): Mitglieder 52,— S, Gäste 56,— S.
Anmeldeschluß: Freitag, den 20. Mai, 17 Uhr, gleichzeitig Besprechung der Teil­

nehmer.
Samstag, den 4.: A utobusfahrt über Kapfenberg—Aflenz nach Seewiesen (1. Nächti- 

gung).
Sonntag, den 5.: Über Gamssteig—K rautgartenberg—Staritzen—Hochschwabgipfel— 

Schiestelhaus (2. Nächtigung). Gehzeit: 7—8 Stunden.
Montag, den 6.: Abstieg über Höllböden—Dullwitz—Seethal nach Seewiesen. Geh­

zeit 5—6 Stunden. Mittagessen und A utofahrt über Maria Zell—G utenstein— 
Wien.
Nur für gute Geher. Hohe Nagelschuhe, Regenschutz, warme Weste, Rucksack 

und etwas M undvorrat mitnehmen. Ausweise von Touristenvereinen (soweit vor­
handen) und Identitätsausweis nicht vergessen.

Aus dem Vortragsprogramm des 
Vereines für Landeskunde von Niederösterreich und Wien 

(Wien I., Herrengasse 13)
Freitag  den 11. März: Univ.-Prof. Dr. Reinhold L o r e n z :  „Das Kulturproblem  der 

Heilquellen, mit besonderer Rücksicht auf Niederösterreich.“
Freitag, den 25. März: Hochschul-Prof. Dr. Leo T s c h e r m a k :  „Die natürlichen 

Holzartengemeinschaften im österreichischen Wald.“
Freitag, den 3. Juni: Hofrat Dr. Anton B e c k e r :  „Die Landschaften des W ein­

viertels.“
Freitag, den 17. Juni: Landeskustos Dr. Josef Z y k a n :  „Alte Ansichten aus Nieder­

österreich.“
Die Vorträge finden regelmäßig um 17 Uhr 30 im Hörsaal 21 der Phil. Fakultät 

der U niversität statt._________________________
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